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Merkblatt
Kundeninformation gemäss VVG

Hinweis:
▪ Der Verzicht auf die gleichzeitige Nennung der weiblichen

und männlichen Schreibweise erfolgt aus Gründen der Les-
barkeit.

Die nachstehende Kundeninformation gibt gestützt auf Artikel
3 des Bundesgesetzes über den Versicherungsvertrag (VVG)
in kurzer Form einen Überblick über die Identität des Versiche-
rungsunternehmens und den wesentlichen Inhalt des Versiche-
rungsvertrages.
Die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien ergeben sich aus
der Offerte, dem Antrag, der Police, den Vertragsbedingungen
sowie aus den anwendbaren Gesetzen, insbesondere aus dem
VVG. Auf unserer Homepage www.visana.ch stellen wir Ihnen-
 unter der Rubrik Unternehmenskunden die Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen sowie die erforderlichen Unterlagen zur In-
formation für Ihre Mitarbeitenden online zur Verfügung. 
Nach Annahme des Antrages wird dem Versicherungsnehmer
eine Police zugestellt. Diese entspricht inhaltlich der Offerte
bzw. dem Antrag.

Wer ist das Versicherungsun-
ternehmen?

Das Versicherungsunternehmen ist die Visana Versicherungen
AG, nachstehend Visana genannt, mit statutarischem Sitz an
der Weltpoststrasse 19, 3000 Bern 16. Visana ist eine Aktien-
gesellschaft nach schweizerischem Recht. 
Die Durchführung der Versicherungen erfolgt durch die Visana
Services AG, Weltpoststrasse 19, 3000 Bern 16.

Welche Risiken sind versi-
chert und wie ist der Umfang
des Versicherungsschutzes?

Die versicherten Risiken, der Umfang des Versicherungsschut-
zes und darüber ob es sich um eine Summen- oder Schaden-
versicherung handelt, ergeben sich aus der Offerte / dem An-
trag und aus den Vertragsbedingungen.

Wie hoch ist die Prämie?

Die Höhe der Prämie hängt von den jeweiligen versicherten Ri-
siken und der gewünschten Deckung ab. Bei Ratenzahlung
kann eine Gebühr für Ratenzahlung hinzukommen. Alle An-
gaben zur Prämie und allfälligen Gebühren sind in der Offerte
bzw. im Antrag enthalten.

Wann besteht ein Anspruch
auf Prämienrückerstattung?

Wurde die Prämie für eine bestimmte Versicherungsdauer vor-
ausbezahlt und wird der Vertrag vor Ablauf dieser Dauer aufge-
hoben, erstattet Visana die auf die nicht abgelaufene Versiche-
rungsperiode entfallene Prämie zurück. 
 
Die Prämie bleibt Visana ganz geschuldet, wenn:

▪ die Versicherungsleistung aufgrund des Wegfalls des Risikos
erbracht wurde;

▪ die Versicherungsleistung für einen Teilschaden erbracht
wurde und der Versicherungsnehmer den Vertrag während
des auf den Vertragsabschluss folgenden Jahres kündigt.

Welche weiteren Pflichten hat
der Versicherungsnehmer?

▪Gefahrsveränderung: Ändert sich im Laufe der Versicherung
eine erhebliche Tatsache und wird dadurch eine wesentliche
Gefahrserhöhung herbeigeführt, muss dies Visana unverzüg-
lich schriftlich mitgeteilt werden.

▪ Sachverhaltsermittlung: Bei Abklärungen in Zusammenhang
mit dem Versicherungsvertrag – z. B. betreffend Anzeige-
pflichtverletzungen, Gefahrserhöhungen oder bei der Lei-
stungsprüfung – hat der Versicherungsnehmer, respektive
die versicherte Person mitzuwirken und Visana alle sachdien-
lichen Auskünfte und Unterlagen zu erteilen bzw. zu überge-
ben, diese bei Dritten zuhanden Visana einzuholen und Dritte
schriftlich zu ermächtigen, Visana die entsprechenden Infor-
mationen, Unterlagen etc. herauszugeben. Visana ist zudem
berechtigt, eigene Abklärungen vorzunehmen. 

▪ Versicherungsfall: Der Eintritt eines versicherten Ereignisses
ist Visana unverzüglich zu melden.

 
Diese Auflistung enthält nur die wichtigsten Pflichten. Weite-
re Pflichten ergeben sich aus den Vertragsbedingungen sowie
aus dem VVG.

Wann beginnt die Versiche-
rung?

Die Versicherung beginnt an dem Tag, der in der Offerte/An-
trag bzw. in der Police aufgeführt ist. 

Wann endet der Vertrag?

Der Versicherungsnehmer kann den Vertrag durch Kündigung
beenden:

▪ Spätestens drei Monate vor Ablauf des Vertrages. Die Kün-
digung ist rechtzeitig erfolgt, wenn sie spätestens am letzten
Arbeitstag vor Beginn der dreimonatigen Frist bei Visana ein-
trifft. Wird der Vertrag nicht gekündigt, verlängert er sich je-



2 weils stillschweigend um ein Jahr. Befristete Verträge ohne
Verlängerungsklausel enden ohne Weiteres an dem in der
Offerte oder im Antrag festgesetzten Tag.

▪Nach jedem Versicherungsfall, für den eine Leistung zu er-
bringen ist, spätestens vierzehn Tage nach Erhalt der Lei-
stungen.

▪Wenn Visana die Prämien ändert. Die Kündigung muss in
diesem Fall am letzten Arbeitstag des Versicherungsjahres
bei Visana eintreffen.

▪Wenn Visana die gesetzliche Informationspflicht gemäss Art.
3 VVG verletzt haben sollte. Das Kündigungsrecht erlischt
vier Wochen nachdem der Versicherungsnehmer von dieser
Verletzung Kenntnis erhalten hat, auf jeden Fall aber nach
Ablauf von zwei Jahren seit einer solchen Pflichtverletzung.

 
Visana kann den Vertrag durch Kündigung beenden:

▪ Spätestens drei Monate vor Ablauf des Vertrages. Die Kün-
digung ist rechtzeitig erfolgt, wenn sie spätestens am letzten
Tag vor Beginn der dreimonatigen Frist beim Versicherungs-
nehmer eintrifft. Wird der Vertrag nicht gekündigt, verlängert
er sich jeweils stillschweigend um ein Jahr. Befristete Verträ-
ge ohne Verlängerungsklausel enden ohne Weiteres an dem
in der Offerte oder im Antrag festgesetzten Tag.

▪Wenn erhebliche Gefahrentatsachen verschwiegen oder un-
richtig mitgeteilt wurden (Verletzung der Anzeigepflicht). Das
Kündigungsrecht erlischt vier Wochen nachdem Visana von
der Verletzung der Anzeigepflicht Kenntnis erhalten hat.

▪Wenn der Versicherungsnehmer mit der Bezahlung der Prä-
mie in Verzug ist, gemahnt wurde und Visana darauf verzich-
tet, die Prämie einzufordern. 

 
Diese Auflistung enthält nur die wichtigsten Beendigungsmög-
lichkeiten. Weitere Beendungsmöglichkeiten ergeben sich aus
den Vertragsbedingungen sowie aus dem VVG.

Wie behandelt Visana Daten?

Im Versicherungsgeschäft ist die Bearbeitung von Personenda-
ten unumgänglich. Visana erhebt und verwendet Personenda-
ten in Übereinstimmung mit den anwendbaren Datenschutzbe-
stimmungen, namentlich dem schweizerischen Datenschutzge-
setz und weiteren gesetzlichen Vorgaben. 
Die Datenbearbeitung ist vor und nach dem Vertragsabschluss
notwendig, um einerseits entscheiden zu können ob und wenn
ja zu welchen Konditionen der Versicherungsvertrag abge-
schlossen werden kann und andererseits zur Verwaltung des
Versicherungsvertrages (u. A. Prämienberechnung, Fakturie-
rung etc.).  
Personendaten werden hauptsächlich bearbeitet, um Vertrags-
leistungen anzubieten, zu erbringen und die Versicherten und
Versicherungsnehmer im Hinblick auf einen zuverlässigen und
bedürfnisgerechten Versicherungsschutz beraten und betreu-
en zu können. Auf die Bearbeitung von Personendaten ist Vis-
ana ausserdem zur Kundengewinnung, zur Erfüllung gesetzli-
cher und regulatorischer Anforderungen, zur (Weiter-) Entwick-
lung der Produkte und Dienstleistungen und zur Aufrechterhal-
tung eines sicheren effizienten und wirtschaftlichen Betriebes
angewiesen. Die Leistungsabwicklung und das Inkasso umfas-
sen elektronische Datenbearbeitungen, die als automatisierte
Einzelentscheide eingestuft werden können. 
Auch im Leistungsprozess ist die Bearbeitung von Personenda-
ten erforderlich, dies um sicherzustellen, dass nur berechtigte
Forderungen entschädigt werden. Erforderliche Einwilligungen
von Ihnen und/oder der versicherten Person holen wir bei der
Prüfung des Leistungsanspruchs ein. 
Wir bearbeiten vor allem die Angaben aus dem Versiche-
rungsantrag und aus der Schadenmeldung, dennoch kann es
vor dem Vertragsabschluss und während der Vertragsdauer
zwecks Risikobeurteilung, zur Bonitätsprüfung sowie im Scha-

denfall zu weiteren Abklärungen kommen. Dabei kann es not-
wendig sein, Anfragen an Dritte im In- und Ausland zu richten
und Ihre und/oder die Daten der versicherten Person auszutau-
schen und/oder sachdienliche Informationen bei Dritten (Vor-
versicherer, Bonitätsprüfungsgesellschaften, Medizinalperso-
nen, Ärzten, Amtsstellen, Spitäler und Sozialversicherer) einzu-
holen. 
Sofern die Durchsetzung eines Rückgriffes auf einen haftpflich-
tigen Dritten es erfordert, kann ein Datenaustausch mit ihm re-
spektive dessen Haftpflichtversicherer stattfinden. 
Visana kann im erforderlichen Umfang Daten den an der Ver-
tragsabwicklung beteiligten Dritten im In- und Ausland (z. B.
beteiligte Versicherer, Vertrauens- und Gesellschaftsärzte und
Behörden) insbesondere an Gesellschaften der Visana-Gruppe
sowie an Mit-, Vor-, Nach- und Rückversicherer zur Bearbei-
tung bekanntgeben. Visana kann Dritte auch besonders beauf-
tragen, Dienstleistungen zugunsten der Versicherten und Ver-
sicherungsnehmer zu erbringen (z. B. IT-Provider). Visana ver-
pflichtet solche Dritte vertraglich zur Vertraulichkeit sowie zum
weiteren datenschutzkonformen Umgang mit Personendaten.
Davon können nicht nur Personendaten wie bspw. Namen, Ge-
burtsdatum, Versichertennummer betroffen sein, sondern auch
besonders schützenswerte Personendaten, im Speziellen indi-
viduelle Gesundheitsdaten. Dabei werden die strengen gesetz-
lichen Anforderungen zur Bearbeitung von besonders schüt-
zenswerten Personendaten beachtet. 
Die Personendaten können sowohl physisch als auch elektro-
nisch aufbewahrt werden. Die Datenspeicherung erfolgt dabei
schwergewichtig in der Schweiz. Visana trifft die erforderlichen
Massnahmen, dass Personendaten nur in Länder übermittelt
werden, die einen angemessenen Datenschutz gewährleisten.
Visana achtet auf Aktualität, Zuverlässigkeit und Vollständigkeit
bekannt gegebener Personendaten. 
Versicherungsbroker, Makler, Treuhänder u. Ä. erhalten nur
Einsicht in Ihre Daten, wenn Sie diese dazu ausdrücklich er-
mächtigt haben (Mandat, Vollmacht). 
Weiterführende Informationen zur Bearbeitung von Personen-
daten finden Sie in der Datenschutzerklärung von Visana im In-
ternet: www.visana.ch/datenschutz.

Weltpoststrasse 19, 3000 Bern 16, Tel. 031 357 91 11, Fax 031 357 96 29, www.visana.ch
V-1032 2023-07 2023-07-12T13:27:28.940+02:00

https://www.visana.ch

